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dbh-Kunden können ihre Exporte über die Niederlande in Zukunft deutlich einfacher abwickeln.  
Die elektronische Abfertigung in den Häfen Rotterdam und Amsterdam wird ab Januar 2010  
ähnlich bequem funktionieren wie in Bremen und Hamburg. Bis jetzt hatten Unternehmen keine 
Möglichkeit, Ausfuhren mit den niederländischen Häfen elektronisch durchzuführen. 
 
Ermöglicht wird der Service durch eine Kooperation der dbh mit dem niederländischen Unterneh-
men Portbase B.V., das für das Hafen-IT-System von Amsterdam und Rotterdam zuständig ist. 
Grundlage für die zügige Abfertigung durch den Zoll und die Hafenbetriebe ist die sogenannte ECS 
Notification (elektronischer Hafenauftrag). In Zukunft kann sie komfortabel und zeitsparend mit den 
bestehenden dbh-Anwendungen Advantage Local Port Order (ALPO) und Advantage Customs 
versandt werden.  
 
Die 7 Schritte zum erfolgreichen Export:  
 
• Eröffnung der Ausfuhranmeldung mit Advantage Customs in ATLAS durch den Exporteur  

oder den Spediteur. 
 
• Generierung der ECS-Notification nach Übermittlung der MRN in Advantage Customs oder 

Advantage Local Port Order (ALPO) und Weiterleitung an Portbase. 
 
• Bei Ankunft der Container im Hafen generiert das Terminal („Trader at Exit“) eine Ankunfts-

anzeige an Portbase, aus der – in Kombination mit der ECS-Notification – eine Gestellungs-
mitteilung an den Zoll erfolgt. 

 
• Über den Track & Trace-Service werden ECS-Statusmeldungen zur Ladung in ALPO oder im 

Web-Portal von Portbase zur Verfügung gestellt, z. B.:  
 
 Genehmigung der Gestellung durch den Zoll, 
 Ankündigung einer eventuellen Zollkontrolle. 

 
• Die Reederei übermittelt an Portbase Informationen über die Container, die auf das Seeschiff 

geladen werden sollen. In Kombination mit den Informationen aus der ECS-Notification gene-
riert Portbase das Exportmanifest. 

 
• Über den Service Track & Trace ECS erhalten Sie dazu erneut Statusmeldungen. Der  

Export über den Rotterdamer bzw. Amsterdamer Hafen wird damit für Sie vollständig transpa-
rent und steuerbar. Sie können jederzeit rasch eingreifen, falls dies erforderlich werden sollte. 

 
• Von der Zollstelle erhalten Sie die Ausgangsbestätigung direkt über Ihre eigene Zollanwen-

dung. Damit ist Ihre Ausfuhranmeldung abgefertigt und korrekt für Ihre Unterlagen verarbeitet. 
 
In der ersten Phase wird die ECS-Notification nur für die Verladung von Containern möglich sein, 
Stückgut und Massengüter folgen später. Die neuen Funktionalitäten stehen in Advantage Local 
Port Order und Advantage Customs ab Oktober 2009 zur Verfügung. Die Tests auf niederländi-
scher Seite zwischen Portbase, den Hafenbeteiligten und dem Zoll finden ab September diesen 
Jahres statt. Der offizielle Starttermin ist durch den niederländischen Zoll auf Januar 2010 festge-
setzt worden. 
 
Für weitere Fragen zu diesem Thema steht Ihnen Ines Laasch gern zur Verfügung: 
E-Mail: Ines.Laasch@dbh.de, Telefon: 0421 30902-72 
 
Ausführliche Informationen s. auch www.exportcontrolsystem.eu sowie 
http://www.exportcontrolsystem.eu/de-DE/Home/video.aspx (Videofilm).  


